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Landwirtschaftliche Unternehmer gestalten vorausschau-
end die Erwerbsgrundlage für ihre Familien, indem sie 
vorhandene Standbeine ihres Betriebes erweitern und 
neue Betriebszweige aufnehmen, in außerlandwirtschaft-
liche Einkunftsquellen investieren oder mit anderen  
Unternehmen kooperieren. 

Aufgrund zunehmender Komplexität der Unterneh-
mensstrukturen wird es für Landwirte gerade in Zeiten 
stärker schwankender Agrarmärkte erforderlich, den 
Überblick über ihre Unternehmen zu behalten.

Die betriebswirtschaftlichen Auswertungen des Land-
wirtschaftlichen Buchführungsverbandes helfen den 
landwirtschaftlichen Unternehmern und ihren Bera-
tern dabei, indem sie das wirtschaftliche Geschehen im  
abgelaufenen Wirtschaftsjahr dokumentieren und die 
Vermögens- und Ertragslage darstellen. Dies geschieht 
sowohl in zusammenfassenden Übersichten als auch in 
differenzierten Einzeldarstellungen.

Musterunternehmen Sönke Sörensen
Die betriebswirtschaftlichen Auswertungen des Land-
wirtschaftlichen Buchführungsverbandes werden an-
hand eines fiktiven Musterunternehmens vorgestellt, 
das so in der Realität nicht existiert. Die dargestellten  

Geschäftsvorfälle sind jedoch typisch für das wirtschaft-
liche Geschehen in landwirtschaftlich geprägten Unter-
nehmen Norddeutschlands. 

Musterlandwirt Sönke Sörensen lebt und arbeitet mit 
seiner Ehefrau Berit zusammen auf dem Hof in Nordfries-
land. Die gemeinsamen Kinder Nele und Haye haben beide  
eine landwirtschaftliche Ausbildung absolviert. Während 
Tochter Nele als landwirtschaftliche Beraterin tätig ist, ist 
Sohn Haye nach dem Abschluss seiner Ausbildung auf 
dem Hof der Eltern angestellt.

Sönke Sörensen bewirtschaftet einen Milchvieh
betrieb in der Rechtsform eines Einzelunternehmens. 
Auf 293 ha werden 286 Kühe und die komplette weib-
liche Nachzucht gehalten. Zusätzlich baut der Betrieb 
noch Marktfrüchte an.

Des Weiteren ist Sönke Sörensen auch noch an anderen 
Unternehmen beteiligt. Zusammen mit seinem Nach-
barn Markus Müller ist er an der Sörensen Bioenergie 
GmbH & Co. KG beteiligt, die regenerative Energie aus 
Biogas erzeugt. 

Vor einigen Jahren hat Sörensen als Hauptgesellschafter 
mit dem benachbarten Ackerbauern Theodor Thiessen als 
Kommanditist die Schweinemast Sörensen KG gegründet, 
die einen Schweinemaststall mit 3.000 Plätzen errichtet  

Einleitung
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Dienstleistungen

Vieheinheiten

Wärme

Gülle

Gärrest

Substrat, Gülle

Darstellung der Unternehmensstruktur

Deichstr. 5, 22222 Wiesenbüll

(Spezialisierter Milchviehbetrieb)
Betrieb: 1 899 10920

Schweinemast Sörensen KG
Deichstr. 5, 22222 Wiesenbüll

(Spez. Schweinemastbetrieb)
Betrieb: 1 899 10930

Sörensen Bioenergie GmbH & Co. KG
Deichstr. 5, 22222 Wiesenbüll

(Biogasanlage)
Betrieb: 2 899 20900
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hat. Beide Landwirte überlassen an die Kommandit
gesellschaft die benötigten Vieheinheiten für eine steuer
liche Einstufung als landwirtschaftliche Erzeugung.

Die Überlassung der benötigten Vieheinheiten erfolgt 
ebenfalls aus Vereinfachungsgründen für die Zeit vom 
01.05.2026 bis zum 30.06.2026 für die Schweinemast KG.

Die Beteiligung von Sönke Sörensen an mehreren Be-
trieben führt zu einer komplexen Unternehmensstruktur. 
Zwischen den einzelnen Betrieben bestehen verschiedene  
Verflechtungen und geschäftliche Beziehungen. Der land-
wirtschaftliche Milchviehbetrieb verkauft beispielsweise  
Gülle und Substrat an die Biogasanlage und erhält  
dafür Gärreste sowie Wärme für den Unternehmerhaus-
halt gegen Entgelt zurück. Die Schweinemast Sörensen 
KG veräußert ebenfalls Gülle an die Biogasanlage und  
erhält entgeltlich Wärme für den Mastbetrieb zurück. Um 
die Ertrags- und Vermögenslage von Sönke Sörensen und 
seiner Familie richtig beurteilen zu können, ist neben der 
Auswertung der einzelnen Betriebe auch eine Gesamt
analyse für das Unternehmen erforderlich.

Aufbau der betriebswirtschaftlichen Auswertungen für 
Unternehmen
Die betriebswirtschaftlichen Auswertungen des Land-
wirtschaftlichen Buchführungsverbandes bestehen im 
Kern aus dem Datenspiegel, den Betriebszweigabrechnun-
gen und dem betriebswirtschaftlichen Jahresabschluss. 
Zusätzlich gibt es verschiedene Einzelauswertungen für 
besondere betriebswirtschaftliche Fragestellungen.
Die einzelnen Positionen des betriebswirtschaftlichen  
Jahresabschlusses gliedern sich in:

•	 Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, 
•	 Kontennachweise zur Bilanz sowie zur Gewinn- und 
		 Verlustrechnung,
•	 Einzelnachweise zu Vermögen und Verbindlichkeiten  

		  (Anhang zur Bilanz: Anlagevermögen, Tiervermögen,  
		  Vorräte und Finanzkonten), zu Betriebsflächen (zum  
		  Ende des Wirtschaftsjahres), zu Arbeitskräften, zu  
		  Naturalvorgängen (Viehbericht und Vorrätebericht)  
		  und zu Merkmalen der Betriebszweige (Ernteflächen,  
		  naturale Erträge und Leistungen, Durchschnittspreise  
		  in der Pflanzen- und Tierproduktion).

Die Auswertungen beginnen mit dem stark zusammen
gefassten Datenspiegel, der einen schnellen Überblick 
über den Betrieb gibt (Bilanz, Gewinn- und Verlustrech-
nung, Faktorausstattung und produktionswirtschaftliche 
Kennzahlen). Die weiteren Auswertungen stellen das Wirt-
schaftsgeschehen ausführlicher dar. Detailinformationen 
über die einzelnen Sachverhalte und Geschäftsvorfälle  
lassen sich den Anlagen zum betriebswirtschaftlichen  
Jahresabschluss entnehmen.

Steuerlicher Abschluss
In diesem Jahr liegt für den Musterabschluss des Milch-
viehbetriebes wieder ein steuerlicher Abschluss bei, der die 
Gewinn- und Bewertungsunterschiede in einem Muster-
heft darstellen soll. 

Umstellung des Umsatzsteuersystems von Pauschalie-
rung auf Regelbesteuerung zum 01.01.2022
Aufgrund des Wegfalls der Pauschalierung für Betriebe 
mit einem Umsatz größer als 600.000 € erfolgte bereits  
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eine Umstellung der Verbuchungsart auf die Regelbe-
steuerung zum 01.01.2022 für den Milchviehbetrieb und 
die Schweinemast KG.

Unterschiede zwischen betriebswirtschaftlichen und 
steuerlichen Auswertungen
Steuerliche Auswertungen werden unter Anwendung steu-
erlicher Vorschriften und unter Ausnutzung steuerlicher 
Wahlrechte erstellt. Oft zielt die steuerliche Gestaltung da-
rauf ab, im Rahmen der rechtlichen Möglichkeiten einen 
niedrigen Gewinn auszuweisen, der als „Einkünfte aus 
Land- und Forstwirtschaft“ der Einkommensbesteuerung 
unterliegt. Die tatsächliche wirtschaftliche Situation eines 
Betriebes wird durch Auswertungen, die auf steuerlichen 
Wertansätzen basieren, oftmals nicht korrekt abgebildet. 

Das Ziel der betriebswirtschaftlichen Auswertungen ist es, 
die Ertrags-, Vermögens- und Liquiditätslage des Betriebes 
zutreffend darzustellen. Die Bewertung der Wirtschaftsgüter 
des Betriebes (z. B. Grund und Boden, Maschinen, Vorräte) 
orientiert sich an den Marktwerten und den Grundsätzen des 
Handelsrechts. Werden zusätzlich die naturalen Vorgänge  
zutreffend nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen  
erfasst, kann die Wirtschaftlichkeit des Unternehmens, 
der Betriebe oder der einzelnen Betriebszweige analysiert  
werden, und es lassen sich Erfolgsfaktoren identifizieren. 

Bei folgenden Positionen weichen steuerliche und betriebs-
wirtschaftliche Wertansätze häufig voneinander ab: 

	 Grund und Boden
Grund und Boden wird grundsätzlich mit den Anschaf-
fungskosten bewertet. Steuerliche Wahlrechte, die die 
Übertragung von stillen Reserven bei der Veräußerung 
von Flächen auf andere Flurstücke ermöglichen, werden 
betriebswirtschaftlich nicht berücksichtigt. Für Grund 
und Boden, der bereits am 30. Juni 1970 zum Betriebsver-
mögen gehörte, wurden steuerlich pauschale Wertansät-
ze zugrunde gelegt, die lange Zeit über dem eigentlichen 
Marktpreis für landwirtschaftliche Flächen lagen. Be-
triebswirtschaftlich wurde für diese Flächen über viele  
Jahre lediglich ein Viertel des steuerlichen Wertes ange-
setzt. Aufgrund der in den letzten Jahren und Jahrzehn-
ten stark gestiegenen Bodenpreise ist diese Bewertung 
nicht mehr adäquat. Aus diesem Grund werden auch im 
betriebswirtlichen Abschluss die pauschalen steuerlichen 
Wertansätze in vollem Umfang zugrunde gelegt.

	 Maschinen, Betriebsvorrichtungen
Sonderabschreibungen und erhöhte Absetzungen sind 
nur steuerlich bedeutsam. Daneben kann es aufgrund  
unterschiedlicher Ansätze für die Nutzungsdauer zu  
Abweichungen zwischen betriebswirtschaftlichen und 

steuerlichen Abschreibungen kommen. Beide Ursachen 
sind für unterschiedliche Wertansätze im betriebswirt-
schaftlichen und steuerlichen Abschluss verantwortlich.

	 Tiervermögen
Die Bewertung des Tiervermögens erfolgt steuerlich in der 
Regel mit pauschalen Durchschnittswerten, die im Zeit
ablauf kaum angepasst worden sind. Liegen keine betriebs
individuellen Werte vor, werden auch im betriebswirt-
schaftlichen Abschluss zu jedem Stichtag für jede Tierart 
und Altersstufe Standardwerte verwendet, die in Abstim-
mung mit der Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein 
jährlich neu kalkuliert werden. Die steuerlichen und be-
triebswirtschaftlichen Wertansätze können erheblich 
voneinander abweichen, da sich die betriebswirtschaft
liche Bewertung an den aktuellen Herstellungskosten und 
Marktpreisen orientiert. Tiere des Anlagevermögens (z. B. 
Milchkühe, Sauen oder Pferde) werden steuerlich häufig  
niedriger bewertet. Bei Tieren des Umlaufvermögens  
(z. B. Mastschweine oder Masthähnchen) kann es je nach 
Marktlage zu einer Über- oder Unterbewertung des Tier-
bestandes zum Wirtschaftsjahresende kommen. 

Steuerlich sind die Bewertungsansätze für das Tier-
vermögen seit Jahren unverändert. So ist zum Beispiel  
eine Kuh regelmäßig steuerlich mit einem Wert in Höhe 
von 675 €/Tier anzusetzen. Dies ist Mittelwert aus von der 
Finanzverwaltung geschätzten Anschaffungs-/Herstel-
lungskosten in Höhe von 800 €/Tier und einem Schlacht-
wert von 500 €/Tier. 

Aufgrund der Anhebung der Wertgrenze für die so-
genannten „Geringwertigen Wirtschaftsgüter“ (GWG) 
auf 800 €, wurden die Färsen, die in den Wirtschafts-
jahren 2022/2023 und 2023/2024 erstmalig abgekalbt  
hatten sofort „abgeschrieben“. Sie bleiben bis zu ihrem Ver-
kauf mit einem Erinnerungswert von 1 € im steuerlichen 
Viehvermögen vorhanden. Im aktuellen Wirtschafts-
jahr 2025/2026 befinden sich zum 30.04.2026 noch (163)  
GWG Kühe im Viehbestand. Diese Form der Abschrei-
bung wurde zur Gewinnverringerung in den Wirtschafts-
jahren 2022/2023 und 2023/2024 gewählt, sich dessen 
bewusst, dass es sich nur um eine Gewinnspitzenverschie-
bung handelt, da die verkauften GWG Kühe nur mit dem 
Buchwert von 1 €/Tier im Viehvermögen stehen und dem 
Verkaufswert dann auch nur 1 € gegenzurechnen ist. Im 
letzten Wirtschaftsjahr 2024/2025 sind die steuerlichen 
Herstellungskosten (StHK) der Färsen auf 924 € je Färse er-
höht worden und überschreiten damit den GWG Höchst-
wert von 800 € und die damit sofortige Abschreibung.

	 Umlaufvermögen
Bei landwirtschaftlichen Betrieben brauchen selbst erzeug-
te, für den betrieblichen Verbrauch bestimmte Vorräte und 
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das Feldinventar (stehende Ernte) bei einer jährlichen Fruchtfolge aus 
Vereinfachungsgründen zum Wirtschaftsjahresende steuerlich nicht 
bewertet zu werden. Im steuerlichen Jahresabschluss fehlen daher 
wesentliche Vermögenswerte, die in betriebswirtschaftlichen und 
handelsrechtlichen Abschlüssen zu erfassen sind. Liegen keine be-
triebsindividuellen Bewertungen vor, wird auf Standardwerte für 
die Bewertung in Abstimmung mit der Landwirtschaftskammer 
zurückgegriffen. Die Wertansätze für das Feldinventar richten sich 
in Abhängigkeit von der Fruchtart und dem Durchschnittsertrag 
nach den bis zum Bilanzstichtag angefallenen Herstellungskosten. 

Konsolidierung
Will der Unternehmer einen Überblick über die gesamte Vermögens-
lage in seinem Unternehmen bekommen, müssen die Abschlüsse der 

einzelnen Betriebe zusammengefasst werden. Dieser Vorgang wird 
als Konsolidierung bezeichnet. Die Einzelabschlüsse sind zunächst 
zu vereinheitlichen, wenn die Betriebe unterschiedliche Rechts
formen, abweichende Jahresabschlussstichtage oder eine unter
schiedliche Handhabung der Umsatzsteuer aufweisen. Anschlie-
ßend werden die Vermögensposten, Verbindlichkeiten, Erträge und 
Aufwendungen der Einzelabschlüsse zusammengerechnet und um 
interne Verflechtungen zwischen den einzelnen Betrieben bereinigt. 
Der konsolidierte Jahresabschluss enthält die zusammengefassten 
Informationen, die zur Gesamtbeurteilung der Vermögens- und  
Ertragslage des gesamten Unternehmens benötigt werden. 
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* Bei negativer Kapitaldienstgrenze ist die Kapitaldienstfähigkeit nicht gegeben.
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L A N D W I R T S C H A F T L I C H E R   B U C H F Ü H R U N G S V E R B A N D
U n t e r n e h m e n s -  u n d  S t e u e r b e r a t u n g  f ü r  L a n d w i r t e
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